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CommissionfürÜberschwe¬mangelegenheit
die kürzlichbei derin¬Statthalter zusammenge¬
tretene großeCommision
in Überschwemmungange¬legenheitenhatbezüglich
der Entfernungdernun¬tuell zuverwendenden
SohnheitsrechteBelogra¬Essen undMilitarersonenfolgendesfestgehabtdieEntlohnungfürdieer¬denungenderSicherheit
Sachewirdeinenher¬
Mannundfriedigen
dienst undfür diewen¬tuellauchaußerhalbdes
WienerPolizeiKanonsbei derÜberschwemmung
telegrafen-StationeninVerwendungkommenden
Jahreswachebrachthabe,gehe ,mit zuhüten .derTagund24stündigen
dienst nebstVergütung
derfahrlostenbestimmt.JeneSicherheitsache,welcheAmSchiffsbemannungbil¬denerhalten zuMann
und und er der1f dieInspectoren,20.fürdenfall ,alswiderVer¬mütherauchsehnlicheTu¬chenzumRettungsdienstheran¬gezogenwerdenmüßten.wirdwährendderBereitschaftdieseeinschaftvonderCommu¬

bequartiertundbelästigt,außer¬demwird derUnteroffner
eineBereitsauszulagevon60er¬
undder Nameein solchevon50 fr erhalten .WährendderArbeitszeit/ :in dieserfindeteineVerlästigungnichtso

702 erhält der MannfürdenPapierUnterofficier¬diegleichenBeträgewerdensowohlderMannschaftwiederScharf¬
SacheauchfürdenNachtdienstbe¬

zählt .
Hauptverschlagfürer¬HauptvoranschlagderGemein¬bensowiedieVoranschlägedar¬
sämmtlichenunterGemeinde¬waltungseinenstandhie¬dasVerwaltungsjahrver¬kanvom20 .November27.angefangen ,ichesamNachrichteinbe¬et2 .Weged .1 .Martein¬silberen täglichde¬odergewöhnlichinAnse¬stundenzurallgemeinenEinsichtaufliegen .All¬lige Erinnerungender
Gomendengliederver¬dendaselbstzuProtokollgenommenwerden .
GewerblichesDieno.Ratshalt,rei hat dieabgeändertenStatutenvorLehrlingsfrau¬kenkassederGenossenschaftvonClavieru .Orgelbauer
in Wienin Sinneder§126
desGewerbegesetzesgeneh¬

nicht
HirterFundbeidenEr¬aushebungenfürvonÜberfall¬Kanal beimKaiserberamrechtsseitigenDomanial¬aher wurdeeinspanischensolch ,derdem16 .Jahrhunderangehörtgefunden .DieUn¬
BaugesellschaftalsUnter¬Marie desSammlun¬bauerhat demselbenan¬Museumder StadtWien¬
abgeliefert .
Spanie,HerrPhilippMörlichhatdemBetragvon100fl .füreinArmendes7 .Bezelis
Neubaugesencket .



DieGesundheitsverhältnisse
Wiens . )In der amletzten
SamstagabgehaltenenSitzung
der städtischenAmts -undAnstalt
ärzte ,erstatteteRegierungsrath
StadtphysikusDr .KammererdenSanitätshauptrapportfürdenMonatOktober .Nachdem
selbenhatderKrankenstandin diesemMonategegenüber
demVormonateeineZunah¬
ne erfahren ,da ,offenbar
infolge derungünstigen
Witterungsverhältnisse ,eine
vermehrteZahl vonentzün¬
lichenKrankheitenderAhnungs¬

organe ,vonLungenbercuto¬
se undactenGelenkscheuma¬tismenbeobachtetwordenist .
dieZahlderZuwachse,indiearmenärztlicheBehandlung
beziffertsichmit6746(gegen
5683im Vormonatedem
Welterumpflageentsprechend
hatsichaucheinUmschlagim
VerhältnissederZahlderent¬
zündlichenKrankheitenderVerdauungsorganegegendiederAsmungsorganevoll¬
zogen.DieSeptemberbetragendiediesbezüglicheZahl1490
fürdieVerdauungsorgan¬und100fürdieAhnungs¬organeimBerichtmonat¬habenwirhingegen1507entzündlichErkrankungenderAsmungsorgenund1 )derVerdauungvergan¬dieZahlderzuwächt,vonSegen¬uberkuloseundSophulcheindiearmenarztlicheBehandlungbetrug510deractenGeleite¬
rheumatismen141derveneri¬schenErkrankungen52 ,derentzündlichenKrankheitendes
demweiblichen Geschlechtean¬
Obduktionenwurdenlandes¬
gerichtlicheund66sanitäts¬
polizeilich vorgenommen .

703 . chionsundseiner Häute66 .Ver¬
letzungen kamenno 124fäl¬
len vor .Die Zahl derübrigen
verzeichnetenKrankheitenbe¬
läuft sich auf 2447 .Die
Zahlder derAnzeigepflicht
unterliegenden Infektions¬
krankheiten hat imVergleich¬
zumVormonateeineZunah¬me um 172 Fälle erfahren
undsind1988solcheAnzeigen
beim Physikateeingelangt
u .z .3Blattern ,400Scharlach

344 Aprilis ,
625

Dysenterie ,17Tachome,140Rothlauf,19Wochenbett¬
fieber ,558Masern,261Keuchhusten,172Varcellen
7 Mungsund je 1Juli

enza undMitzbrandBezüglichderVortali¬
tätsverhältnisseerscheintder
heurigeOktober,alsdergenstigste MonatderganzenverflossenenBerichtsherr¬desJahr1890mitdenhabe1874soweitreichtnämlichdieseBegegnungfälltdertiefstePunktderSterblichkeitKurve immerentweden
aufdenSeptember,oder
auf denOktoberundzwarist derSeptemberindiesen21Jahren16malderko¬ber5 mal ,als Monatder
geringstenVerblichkeitver¬treten .Gestorbensindam
Berichtmonate241Civilgen.
sonen( + 8Militaristen )gegen
249319Militaristen )imVormonate.Davongehörten125751330 )demmannt¬

PersonendenGeschicht,und18 .1671.
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der Verwaltung beruht ,
der Bezirkshauptman¬
nes der Hans v .Lebens¬

der Verwaltungsbe¬
richt den in derheutigen
Sitzungder Beichesbege¬
hauptmann de Hause
verbei den einzelnen

Bewäche übergabdie¬
fort ein getreuen und
umfaßendesBildder
Thätigkeit derProvi¬
sorischenGemeinde¬

verwaltung in der
Zeitvom .d .1 .Maibiszum13 .Nov .d .7 .be¬

zusampt der Frie¬
nes all darin ,wieer
einlebend bemerkt
öffentlichRechenschaft

ablegen übersamege¬
bahrungalsprovisorische
gemeiner erwalter
ErgehtvonderAuslösungdesGemeinliches

der UbernahmderGe¬
meingeschäfte aus
bespricht dannalle
Einrichtungen ,diegetroffen

enden ,und unge¬
sorten ergang der Ge¬
schäftewährenddesÜber¬
gangesstadiumsaufrecht¬
zuhalten .WasdiesachlichefahrungderGeschäftebetreffen¬
sagt der Fieber ,sowaren
anGrundsätze ,nachwelchen
ich in dieser Hinsichtvorzu¬
gehenhatte ,durchmeine

704 4
Instruction genen vorzu¬
schrieben ,fuhr zusen¬
tion hatte ich dieWeisung
erhaltenmichüberalle
Engelahrten derhaupt¬
städtischenVerwaltung
und die Einrichtungen
der Gemminenstalten
thunliche durchgehörliche
Anschwerung zuunter¬

richten und durcheinen
wirs geehrten müdlichen
Verkehr mit den fur¬

kein sowie mit dem
städtischen Referenten
hauptsächlich aberdurch

die fenhaltungberau¬
kratische Witwendigkeit

auch wie denAnfer¬
rungen der Neuzeiten
sprechendenichtbloßgut¬
sondernauchinsbesondern
rothegeschaftbehandlung
hinzuwieder zucasum

Dann war es mit zur
Pflicht gemacht ,dieInten¬
der Gemeinde und den
hauptstadtischenbevolle ,

gung nach bestenKrachten
zu vertreten und den¬
gemäß darnach zubrach¬

ten ,alß nicht nur die lau¬
fenden Geschäfte ein
Klaglose undgerichte
Erledigung finden
sondern auch die in

Zügebefindlichengröße¬
zum Rationen der Fa¬

meine nach muß
gabeder bereitsgegebenen



III .
dicativum eingisch
gefordert werdenkannt
der Raufhauptstadt ausder Visien derthätig¬keit ihrerselbstgewählten
Verteilungsberger unter
gar keinenUmständenamNachtheilerwachsen
dagegenwarselbstver¬ständlichbeideausleben,
rung neueEinrich¬tungen und derInen
griffnehmeneuerAr¬beitender größterzurück¬
haltunggeboten ,welcheaber keineswegssoit
gehendürffen,derGemeindeein gunstige Gelegen¬
heit zurthatkräftigen
WahrnehmungihrerInter¬
son oder zubereitung
eines sich darbietenden
Vortheilesentgehenzulassen
oderihr etwagardurchdie ängstlicheUnterlassung
einer räthlich erscheinen ,

den ,wenn auch weiter
tragendenVerfügung
einenpositivenSchaden

zuzufügen .
Der v .Erbenbeginnt

nun mit derErörterung
dochwohlgeschäfteserbekant,
aß die zurAusschreibung
der einmahlen offenge¬
sondernsechsrechtliche
frist auch ohneRathdazuweichen,diewe¬
terlisten anlegender
zu lassen ,am10 .Julier¬

705 I
folgte dieVeröffentlichung

der Kundmachungüber¬
die Ausschriebungder
WohlendieAuslegungderWahllistendieBe¬
stimmungder Fristzur
EinbringungvonEy¬werungengegendieselbein der WienerZeitung .
denganzenwurden376
Wohlbeschwerdeneinge¬bracht ,diesichmitdemehlich voner¬
sonenbefahrten .Auch
GrundderEntscheidungendes Magistratwurden
307Personan dieBe¬
terlisten nie aufge¬nemmen ,zeige
tragenen H .Personendas Wahlrechtabgetre¬
thunbei ste .WählernBerichtigungenvorgenen
men während sich 702
Beschwerdenalsgegenstand
les in 1773 als unge¬
rechtfertigt erwesen,
GegendieseEntscheidungenoder 103Berufungen

eingebracht wordenin 4 fallen folge ge¬
gebenwurdewährend
auch 57 Krauseein
abschlägigerBescheider¬
folgte .DieGesammtzahlder schließlichverzeichneten
Wohler betrug 86857
gen 840 bei den zu¬
letzt vorangegangenen
und 80030beidenWahlen
desJahres1893 .vom8 .Sept.



werden de dahin aus¬
gethane bekantlich für
den17 .23 .n .28 .Sept .
Jure cata sandWahligen
war eine promisso
aufgeselle ,so ist alstraten
dochdritten Wahlkörper

aus ein zweiin 33 rt daher eben
erstenWahlkorperin20ge¬dienen wohltenander
Wahlbetheiligten lich
66863 also zwar
am 3 .Wahlvorge¬
von5480wahlberechtig¬
Am22 .Feb .am 2 .vom
265 .berechtigten20 .382
und in 1 .Wahlkörper
von 553verzeichneten
1053 .eingelangtsindbekantlich in feuwahl

get .
Interessant ist

meines guth ist ,was
der Verwaltung beruhe
aber dieGeschäftsführung
ein allgemeinem be¬
ret ,In der Zeit von
3 alle bis 3 .November
gen eine Magistrat
100 Rhl beiden mag
erliche begirtember
65 .779 in derExpositur
für Schuten 28Juli
haben in bei vernahme
das der Geschaffender Bezirkshauptman
im ganzen 90vom
Stadtrathe ,beziehungsrecht
hiedurch nicht er¬

1 .
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ledigteActenstückenvor¬
se Acten faiten werden
Jahre 1891 ,36 ausdem
Jahre 1892 3 ausdem
Jahre 1873 ,203 ausdem
Jahre 1834578ausdemJahre1895 .WährendderGeschäftsführungdesbe¬
zirkshauptmannesliefen
907 .in diestadte ,bege¬
lings nicht gemande ,
räthlichevndpräsidialen
GebahrunggehörigeActen

ne ,so es über ein
Gesamte von
5863 Stück eine Er¬
scheidungzutreffen .Vondiesen conennur20Actendeihrerbesonder¬
ren bedeutung oderihres
ein gueten parat ,ten derBeschlußfassung

der gunstigen Hand
petition vorbehalten
aber 405 acta ad
nachAnhörungdesBei¬
reches inSitzungen

die Entscheidunggebrach¬den

zu 250 fallen werden
bewerben die zuständig
weit verliehen ,alle
übrigen Landenwieder
ein burgen Weihnenpraevia redigt ,hie¬
ren kunft defratris

einen hoch brachten
warten wir fur zu¬
kunft die geringeWech¬
begleichder zuletzter¬

7 .



VII

ten Geschäftsstückerechtzur
erorterung verzeigt die¬
ob es nicht bei einer wer¬tuellenRevisiondurchWin¬
ner Gemeindestatur
wunschenswelcheweinan¬
an der Wanderungbe¬
BestimmigendiesesGesetze

über denWirkungskreis
des Nadtrathes eine Ent¬
haftung daher durchdie
rathung große oder
Erkennung vollzogen
stand mich auß¬
ordentlich inAusgleichge¬
nemmen vorge¬
schaftdadurchherbeizufüh¬
ren ,ist nun leich vom
genden derenWohlge¬
buch in dem ver¬
hältnisse zu ihrerZahl
schen entweder den
Magistrate zurErledig¬

gungüberlassenoder
etwadie Entscheidungüber¬
dochwiderrichtigen
gehafften allemal

theilungenen
Stadtrathe zugewesen

würde .
Im Laufe derGehalts¬zeigte

fahrungeinmahlensichal¬
vermehrung braten
bergers der nem¬
denso widerbespre¬weisedie AnzahlderCon¬
cest praktikanten con¬35 auf spricht ,diewollen
der thetlichenPraktikanten

767

II
mit vermehrten fur das
Markant ,für das
Consertion mit fin¬

de Capite fides
statistische departement
2 Juristen unausge¬
nommen .In Erledigung
gekommeneStellen
ende besetzt aufherungbesondersdiestadtische
art in denneuereite
Vatersder städtischenbe¬
Zeits ersteeingerecht .
dieGewährungderGehalts¬
verheissenwurdeinderge¬
wohnen liberalem des
gehandhabt,diegesamt
zihenderbewilligten
Gehaltsvorschaffebetragt4027f 06 .dieAus¬
hilfe vernichten eine
hohevon100fl ,deRe¬

einen un¬
solchevom11 .Js .

eine erschöpfenederselben
kan aber ganzgebah¬
rung er für denVerwal¬
trings bericht manget
der erforderlichen Zau¬
nicht möglichdieEinem
gebahrung beregte ich

ein blamen
ein Rahmendes ge¬
nehmigtenBüchezu
thueredit vonein ganzenfur100000gerechtwarendazufür
die Kahlen5000fl fürUn¬
folgerungen vnd20000



damit trauen mit
Georgendorf

die Wernerverachte¬
anlagen nehmen
der Rechtgut ,zumal
vndt von derGemeinde
ausgeführtenArbeiten
anlangten einen hie¬

grammäßigenfort¬
ging .In denArbeitenzue ergangungderher¬
versorgungin deman¬
gliedertenBezirkenwurde
undverzogen ,thunlichst

verwinden ,Nachwar
die Thatseit zuHause,
benen Canaten ,infallen würdenkannkanten genehmigt
einige großeCan¬sierungeninAugust
genommenn,unddie
Bachenwilbringendannfertiggefällt

708 .

fer Camelaudentenund 250000fl .Doch
die qualen ,dasGe¬mendehaushaltesda¬
auch keinengestat¬
de diesennichtvorherge¬
sehenenAuslagenEr¬trungenvonrd .200 .R
gegenüberschenfürden
Rechnungabschluß1887a
nachträglichUberschreitungen
vonvnnd100000fl .ge¬
nehmigtwerdenvonWetterist die
Erweiterin,daelektrischenAnlageRathause
anvonderprovisorischen
Verwaltung geneh¬
mit rück .mitHinsichtaufdie
Einführungberathen
Straßenbahn we¬
hat ein provisorischeGe¬
mendevortretung
eine allgemeinebe¬
meren zur Einbringung
en progentin ge¬
schrieben;auchdaver¬halt nicht imVerschen
der Trauersindauch
die vondenGemeindeLage
gegen,vonderStadtbe¬gardverfügtenEr¬
endlichwesentlichgebessert
der Bericht gedanktfür
ne bei besprechenn ,
der Proßehaußerungdergebreiseeingeführten
nachrichtverbrachtungmit



XI
VonInteresse sind dieAnführung

gen über die Gasfrage ,welche
Bezirkshauptmann beiunter dem Titel beleuchtungs¬
wesenniederlegt .Es heißtda¬
wortlich .In derGastrage
hat der bestandene Gemein¬
derath unzweideutigdieParole
der Erbauung eigener stadt .
GaswerkeausgegebenSowenigich michpersönlich
mit einer solchen höhungder
frage zu befremdenvermöchte

und so sehr ich es vielmehrim
allseitigen Interessegelegenangesehenhätte ,wennhinsichtlich der ÜbernahmederBetrieb¬
einrichtung der englischenGat¬
gesellschaftnachAblaufderGeg¬verträgen ein gütlichesÜber¬

einkommen im Stande gekom¬
menoder doch angestrebt worden
wäre ,so glaubteich eswährend
meiner bishero nur auf
kurze Zeit berechneten Amts¬
wirksamkeitdoch nichtauf
mich nehmen zu dürfen ,den

von den Gemeindeeinmal
angenommenen Standpunkt zu
verlassen .Es wurdendaherauchunter den Regine der provisori¬
schenGemeindeverwaltungalteremBeginnedes Bauesstädtischen
GaswerkenöthigenSchritteeinenterbrochenfortgesetzt .in weiteren Theiledieser
AbschnittenderBerichtenbeschrichtder BezirkshauptmanndieEin¬schrungderelektrischenBelau¬
tung am Hofe und auchder
freiung ,sowiedieUmwand¬Provisor derschenBeleuchtungderKohlmärkten,in in Definitivumendlichde VerwendungvonQuerschen
Tagglüklichkörpernfürdie
öffentliche Beleuchtungder
HerrengassedenMichaelenplatze,und der Zufahrtstraßezum

Rathaus .
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21

In Hinsicht desAppel¬
visionierungsrechnung
gedenktder Berichtdes

numehr genehmigten
Statuta für dasSchiedsge¬
nichtdurchdenContraauchmarkt ,der Lohn ,der
Frage eines Vaters
schlachthausesdieGenehmi¬
gung der berichtung wird
SeuchenhofeamCautel ,ermattetseindieher¬
stellung eines Schweine
schlachthauses ,fernerdes
Überbitterung ver¬
beten und endlich be¬

Abänderungen S .
der Mahleren

von Willigkeit auch
dir auch 5 Jahre vor¬
längere Pachtvertrag
des Lagerhauses in Pro¬

stadt .
lassen In der RubrikArmen¬
wehrebesprichtderBericht
mit besonderer gung
herungdieEinführung
der ergenen Klagenin
denstädtischenVorzugs¬
hause bei dem sit
anwesenbespricht erdie
besondersdie Fragedes
Proßen zuge vom
franz Josef qua biszur
Akademie große ich nicht
fertigt die Hinausgabe
der hagen keinen in den
von den RechtscheProject
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XIII
Armengelhaft .

StephanberührtenGebiete.Als besondersan¬
schwedenverdient,undsichinCapitalsQuar¬ehe die Annah¬trungen we¬aberdiekrankenver¬
sicherungderstädtischenGeleiterzuversehen
zuweden,zumSchlussedamit seines Uhr
deütlichenund
guetlichebeige¬
der in bege¬hauptmannvor¬
demcommunembranntenBürgerdembezeugnissen ,son¬denMegedendesberech¬fürihrVersetzen,und

hatsehrbeiVerärgerungseineAmtsführunganläßlich denMeier¬
lichenAuflösungdesGe¬meinderathesalledahe¬
Factorenneuerdings
in erkun¬geistigeVnterschen
ErschließtseinenBeicht

mit folgendeVer¬

710 III .

Vonnun an wird sichdie
mir neuerlich übertragene
Geschäftsführunginsoferneschwierigergestalten ,alsnichtnurhochwichtigeund
unaufschiebbareAngelegenheitBudget ,Hauptrechnungsab¬
schluss,EinführungdesBekl¬schenBetriebesimWienererge¬ tunggenommenwerden.müssen,sondernauchviel
fachdieAufgabeanauchantretenwird ,solchFragenzurLösungzuvor¬genderenErledigungichwährendmeinerwesenden ge¬einkünftigenGemeindenachvorbehaltenzudürfen.sie in ei¬zustellungübernun¬derBedeutenderBe¬mittirungunddiegebo¬seineRücksichtnahmeaufderengerEntwicklungsiemichnachinkin¬sunggebrachtwerden
könnteda ein¬dieserAufgaben,umhohenwasderUnterstützungehliche an¬freyges ,unddessenkungdesBerichtsundricht ,daherbevorihmderschlicheBitteandie genanntenKörper¬allenmirauchinhinkunft

sowie bisher in meinen
Bestrebungen umdas
allgemeine Beste und
das Wohl der Gemeinde
nach Kräften mitRath
undThatzurSeitestehen
zuwollen .x

ser
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XV
NachdemAmtsblattehat

die freigewählteVertretung
der Stadt Wienin derdem
BreichtedesBezirkshaupt¬mannumfassendenPer¬
oder des Vorjahresd .d .im
derZeitvom1 .Jun .bis13.November1894folgendegendenerledigtu .derStadtrathin 8Sitzungen3943Geschäftsstückeund
derGemeinderathin20öffentlichenundvertraulichenSitzungen53Geschaftstückeihremichbemerktwerdenn,daßdieimGemeinderathefinali¬sieAnredebereitsinderZahldervonVor¬erstenAngegebe¬
enthaltensind,weilalle
Gegenstände,welcheeindieZalungdesGemeinde¬rathesfallen ,durchdenstandevorbrachenwerden

müssen .
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